
EGGERSBERG. „Sehr ansprechend und
liebevoll präsentiert“, das war die ein-
hellige Resonanz der zahlreich erschie-
nenen Besucher auf der ersten Eggers-
berger Frühlingspromenade.

Auch wenn sich das Wetter erst zu
Ende der dreitägigen Ausstellung von
der sonnigen Seite zeigte, zogen die
rund 40 Aussteller doch eine positive
Bilanz. Zu sehen gab es auf der Früh-
lingspromenade nicht nur duftende
Blumen, Pflanzen und Kräuter, son-
dern auch Gartenanlagen, Gartentech-
nik und -möbel sowie zahlreiche De-
ko-Artikel, Terrakotta und Keramik.
Auf der ehemaligen Hofmark wurde

außerdem ein gesell-
schaftliches

und kulturelles Rahmenprogramm ge-
boten. Unter anderem sorgten ein Ak-
kordeon spielender Stelzenmann, ein
Pianospieler und eine Open-Air-Tanz-
veranstaltung im Schlosshof für Un-
terhaltung. Und während Mamas und
Papas die geschmackvoll gestalteten
Stände entlang flanierten, konnten
sich die jüngsten Besucher mit Eselrei-
ten die Zeit vertreiben.

UrsulaWagner aus Regensburg war
von der Ausstellung im Schlossambi-
ente begeistert: „Hier passt alles!“ Aus-
steller Christian Simmler aus Lang-
quaid war zufriedenmit der Resonanz.
„Die Zusammenstellung der Fieranten
ist handverlesen, die Angebotspalette
überschaubar, mit individueller Note
und ohne Supermarktcharakter.“ Ver-
anstalter Peter Kittel zeigte sich ange-
tan vomZuspruch. (eav)

Blumenpracht im Schloss
GARTEN Trotz des durchwach-
senenWetters begeisterte
die Frühlingspromenade auf
Eggersberg die Besucher.

SAAL/MITTERFECKING. Angefangen hat
die Sammelleidenschaft von Johann
Korp schon vor langer Zeit. Als Polizei-
beamter habe er Polizeiabzeichen aus
den verschiedensten Ländern und Zei-
ten gesammelt, erzählt er. „Dann ist
mir 1983 das erste Indianerpolizeiab-
zeichen in die Hände gekommen und
ich habe angefangen Uniformabzei-
chen aus Indianerreservaten zu sam-
meln undmichmit der Geschichte der
Indianer Nordamerikas auseinander-
zusetzen“.

Die Abzeichen bei ihm zu Hause
sind immer mehr geworden. Mittler-
weile gehören ihm etwa 3000 Stück.
Das, so berichtet Korp, macht ihn zum

zweitgrößten Sammler auf diesem Ge-
biet – europaweit.

Früher gab es Sammlerbörsen in
Königsbrunn und Herrsching. „Die
sind aber ausgesetzt worden“, so Korp.
Deshalb stellt er nun selbst eine Aus-
stellung und Sammlerbörse in Mitter-
fecking auf die Beine, um sich mit
Sammlerkollegen aus dem weiteren
Umkreis zu treffen und Restbestände
seiner Polizeiabzeichensammlung an
Interessierte zu verkaufen.

Zudem werden bei der Ausstellung
Originalfahnen, Trommeln, Werkzeu-
ge und Waffen aus Nordamerika ge-
zeigt – Indianer- und Westernfans
werden also auf ihre Kosten kommen.
Die Ausstellung findet am Samstag,
15. Main im Gasthof Zeller statt. Der
Eintritt ist frei, um Spenden für den
Kindergarten der Indianerreservation
„Fort Peck“ wird gebeten. Zu der Ein-
richtung unterhält Johann Korp enge
Kontakte. (xes)

Embleme aus allerWelt
HOBBY Johann Korp hat die
zweitgrößte Sammlung von
Uniformabzeichen in ganz
Europa. Nun stellt er sie aus.

Sammler aus Leidenschaft: Gerne zeigt Johann Korp seine Schätze. Foto: xes
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WEITERE TERMINE IM MAI

➤ Sonntag, 16. Mai: Von 10 bis 18 Uhr
findet der 33. Internationale Museums-
tag auf Schloss Eggersbergmit Führun-
gen und einemGewinnspiel statt. Den
Eintritt gibt‘s zum halben Preis.

➤ Sonntag, 30. Mai: Von 11 bis 13 Uhr
gibt es einen Frühschoppenmit Blasmu-
sik (Blaskapelle „Blechlawine“) und def-
tiger bayerischer Brotzeit. Der Eintritt ist
frei. (eav)

KELHEIM. Zwei Tage mit spannenden
Begegnungen und beachtlichen fuß-
ballerischen Leistungen, mit jubeln-
den Siegern und enttäuschten Verlie-
rern: Die U 9-Mini-WM auf dem Ge-
lände des SC Kelheim hat amWochen-
ende schon mal mehr als nur Vorfreu-
de auf die anstehende „echte“ Fußball-
Weltmeisterschaft in Südafrika ge-
weckt. Die Nachwuchskicker zeigten
über zwei Tage hinweg vollen Einsatz.
Am Spielfeldrand fieberten Familien
und Fansmit ihrenMannschaften.

Die Veranstalter derMini-WM zeig-
ten sich mit dem Verlauf der Veran-
staltung demgemäß sehr zufrieden:
„Alles ist sehr gut gelaufen, die Stim-
mung war prächtig, auch das Wetter
hat uns weitestgehend unterstützt“,
sagte Markus Frank vom Organisa-
tionsteam. Besonders freute er sich,
dass das Turnier ohne Verletzungen
abgegangen ist. Auch die jungen Teil-
nehmer hatten jede Menge Spaß am
Geschehen rund um dem Fußball –
und das auch, wenn am Ende nicht
ganz der erhoffte Erfolg stand. Fabian
Fröhlich (8) war mit der Mannschaft
von England alias SC Kelheim am
Start. Leider sei er schon in der Vorrun-
de ausgeschieden. „Mit meinem Team
und meiner eigenen Leistung bin ich
aber trotzdem zufrieden“, so Fabian.
Einen speziellen Favoriten, dem er für
die Endrunde die Daumen gedrückt
hätte, habe er nicht. Insgesamt hätten
ihm die zwei Tage bei der Mini-WM
sehr gefallen, sagte Fabian derMZ.

Nicht nur bei den Kickern, sondern
auch bei den Schiedsrichtern durfte
bei der Mini-WM der Nachwuchs ran:
Alle Partien wurden von jugendlichen
Unparteiischen gepfiffen. Christian

Schäffler (14) war einer von ihnen: Am
ersten Turniertagwar er bei 24, am Tag
der Endrunde bei acht Spielen dabei.
„Das war schon auch sehr anstren-
gend“, gab er am Ende des Turniers zu.
Es mache ihm aber wesentlich mehr
Spaß zu pfeifen, als selbst zu spielen,
inzwischen sei er ausschließlich als
Schiedsrichter aktiv. Hinsichtlich der
Fairness der Spieler habe er sich nicht
beklagen können, so Christian Schäff-
ler: „Bis auf wenige Ausnahmen ist al-
les gut verlaufen, die Spieler haben
korrekt gespielt.“

Nachdem am Samstag die Vorrun-
denspiele über die Bühne gegangen
waren, begann am Sonntag mit den
Achtelfinals die heiße Phase der Mini-
WM. Bis zum Nachmittag waren die

vier Besten der Endrunde ermittelt. Im
ersten Halbfinale trafen Brasilien (TSV
Abensberg) und Südkorea (TV Schier-
ling) aufeinander – amEnde hatten die
Südkoreaner mit 2:0 die Nase vorn
und zogen ins Finale ein. Das zweite
Semifinale gewann Paraguay (SV Saal)
ebenfalls mit 2:0 gegen Griechenland
(FC Teugn). Das kleine Finale entschie-
den dann die Griechen mit einem
knappen 1:0 gegen die Brasilianer für
sich.

Das Finale zeigte eine über weite
Strecken dominierende Mannschaft
aus Paraguay. Sowohl in der ersten als
auch in der zweiten Halbzeit ließen
die Saaler ihren Gegnern nur wenige
ernsthafte Chancen. Der 4:1-Sieg gegen
Südkoreawar eine klare Sache.

MEISTERLICHDieNachwuchs-
kicker aus dem Landkreis ga-
ben amWochenende alles.
Am Ende gingen F-Junioren
des SV Saal als verdienter
Turniersieger vom Platz.

Mini-WMwarmehr als nur
das „Vorspiel“ für Südafrika
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VON BETTINA GRÖBER, MZ

Am Sonntag ging es bei den Finals heiß her: Im ersten Halbfinale trafen Brasilien (TSV Abensberg) und Südkorea
(TV Schierling) aufeinander – am Ende hatten die Südkoreaner mit 2:0 die Nase vorn und zogen ins Finale ein. Ge-
gen die Nachwuchskicker aus Saal mussten sie sich dann jedoch geschlagen geben.

Kunterbunter Zug: Mit großen Landesflaggen marschierten die Teams bei der
Siegerehrung ein. Fotos: ebg
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DAS FINALE DER MINI-WM

➤ Blitzstart:Bereits nach wenigen Se-
kunden ging das Team des SVSaal in
Führung. Das 2:0 fiel nach einemAngriff
der Saaler, der unglücklich in einem
Eigentor der Südkoreaner bzw. Schier-
linger endete.
➤ Dominanz:Die zweite Halbzeit war

noch nicht alt, da gelang Paraguay auch
noch das 3:0.Mit dem Treffer zum 4:0
war der Sieg sicher.
➤ Ehrentor: Zwar kämpfte Schierling
tapfer und schaffte auch noch das 4:1,
letztlich war den überlegenen Saalern
der WM-Titel aber nicht zu nehmen.
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INFOS ZUR AUSSTELLUNG

➤ Termin: Samstag, 15. Mai
➤ Ort: Gasthof Zeller, Mitterfecking
➤ Zeit: Ausstellung und Tauschbörse
sind von 9 bis 14.00 Uhr geöffnet.

➤ Eintritt: frei
➤ Exponate: Polizeiabzeichen, -mützen,
-helme und -uniformen. Dazu andere
Gegenstände und Literatur. (xes)

Ein Renner: Orchideen Foto: eav

SEITE 31MONTAG, 10. MAI 2010KE03THEMENDESTAGESMITTELBAYERISCHEZEITUNG


